
Verkehrssicherheit für Grundschulkinder 
weiter stärken 
Unterricht mit Spaß und Bewegung: 30 
Jahre „Sattelfest in MV“  
 
Bewährte und beliebte Schulaktion startet in Schwerin. 
Verkehrswacht stellt landesweit Unterrichtsmappen zur 
Verfügung und unterstützt die praktische Radfahrausbil-
dung. 
 
Die Mädchen und Jungen der 4. Klasse des Pädagogiums in 
Schwerin haben den Startschuss für die Radfahrausbildung im 
neuen Schuljahr gegeben. „Sattelfest in MV“ ist eine Gemein-
schaftsaktion der Landesverkehrswacht Mecklenburg-Vorpom-
mern e.V., der Verkehrssicherheitskommission des Landes 
und der Provinzial. Sie wird in diesem Jahr zum 30. Mal durch-
geführt.  
 
Verkehrsregeln kennen, verstehen und richtig anwenden. Ge-
fahrensituationen frühzeitig erkennen und vermeiden – oder 
angemessen reagieren. All das und noch viel mehr lernen die 
Kinder in der Radfahrausbildung im 3. und 4. Grundschuljahr. 
Nach Abschluss der Fahrradausbildung erhalten die Mädchen 
und Jungen den begehrten „Fahrradpass“ der Landesverkehrs-
wacht. Mit dieser Urkunde wird bestätigt, dass die Schülerinnen 
und Schüler erfolgreich gelernt haben: in Theorie und Praxis. 
Alle Grundschulen erhalten in diesen Tagen die Medienmappe 
„Sattelfest in MV“. Das kostenfreie Unterrichtsangebot enthält 
Testbögen und Fahrradpässe in Klassenstärke, eine Lehrerin-
formation sowie das Arbeitsheft „Die Radfahrausbildung“ mit ei-
nem Zugang zu digitalen Lernhilfen. Die praktische Radfahr-
ausausbildung wird vielerorts von den örtlichen Verkehrswach-
ten und der Polizei unterstützt.  
 
„Nach der Grundschulzeit legen die Jungen und Mädchen in 
der Regel zahlreiche neue Wege zurück, zu neuen Schulen, 
Freundinnen und Freunden, zu Sport- und Freizeiteinrichtun-
gen“, führt Ines Jesse aus, Staatssekretärin im Ministerium für 
Wirtschaft, Infrastruktur, Arbeit und Tourismus Mecklenburg-
Vorpommern.  „Es ist wichtig, das Radfahren für Kinder und alle 
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Radfahrerenden sicher gestaltet wird. Das bedeutet beispiels-
weise, den Radverkehr soweit wie möglich vom Autoverkehr zu 
trennen. Gerade vielbefahrende Straßen werden erst durch se-
parate Radverkehrsinfrastrukturen sicher befahrbar. Deshalb 
werden wir den Ausbau der Radwege entlang der Landesstra-
ßen fortsetzen. Dies gilt selbstverständlich auch für die Bun-
desstraßen. Neben der Errichtung von Radwegen an Bundes- 
und Landesstraßen unterstützt das Land auch Städte und Ge-
meinden bei der Errichtung von Radwegen, insbesondere im 
Rahmen des Sonderprogramms „Stadt und Land“, der kommu-
nalen Radwegebaurichtlinie sowie dem Programm für Rad-
schnellwege.  
Das Projekt „Sattelfest“ wird in diesem Jahr mit 15.600 Euro 
vom Wirtschafts- und Verkehrsministerium aus Mitteln der Ver-
kehrssicherheitskommission gefördert. 
 
Allein im Jahr 2022 verunglückten in Mecklenburg-Vorpom-
mern 136 Kinder im Alter zwischen 10 und 14 Jahren mit dem 
Rad im Straßenverkehr, Jungen deutlich häufiger als Mädchen. 
„Bei der Radfahrausbildung in der dritten und vierten Klasse 
lernen die Schülerinnen und Schüler, worauf sie im Straßen-
verkehr achten und wie sie sich verhalten müssen, um nicht in 
Gefahr zu geraten“, erläutert Hans-Joachim Hacker, Präsident 
der Landesverkehrswacht. „Ich danke den vielen Menschen, 
die das Jahr über an der Ausbildung beteiligt sind, für ihren en-
gagierten Einsatz: den Lehrkräften und Eltern in den Grund-
schulen, der Polizei und den ehrenamtlichen Verkehrswach-
ten.“ 
 
Vielen Grundschulkindern fehlen Fahr-Erfahrungen im Stra-
ßenverkehr. Hier sind Eltern und Großeltern aufgefordert, tat-
kräftig mitzuwirken, denn sie tragen die Hauptverantwortung für 
die Radfahrausbildung ihrer Kinder. Eltern sollten dabei kritisch 
prüfen, ob sie ihren Kindern erlauben dürfen, bereits vor Ab-
schluss der schulischen Radfahrausbildung allein mit dem Rad 
auf der Fahrbahn zu fahren. Die Jungen und Mädchen sind auf-
grund ihrer Entwicklung und wegen der vielen Verkehrsregeln, 
die sie beherrschen müssen, oft noch überfordert. Nicht um-
sonst dürfen Kinder laut Straßenverkehrsordnung bis zum 10. 
Geburtstag mit dem Fahrrad den Gehweg benutzen.  
 
„Kinder am Ende der Grundschule sind häufig noch nicht in der 
Lage, komplexe Verkehrssituationen zu erkennen“, informiert 
Nils Rosada, Leiter der Polizeiinspektion Schwerin. „Die we-
sentliche Aufgabe polizeilicher Verkehrserziehung besteht da-
rin, Kinder in dieser Altersgruppe auf die Gefahren im Straßen-
verkehr vorzubereiten und ihnen ein entsprechendes Gefah-
renbewusstsein zu vermitteln. Mit praktischen Übungen wer-
den die motorischen Fähigkeiten, die für die Radbeherrschung 
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im Straßenverkehr von großer Bedeutung sind, überprüft und 
verbessert.“ 
  
„Jede Unterstützung zugunsten der Sicherheit unserer Kinder 
im Straßenverkehr zählt. Als öffentlicher Versicherer der Re-
gion fühlen wir uns den Menschen hier verbunden und unter-
stützen diese wichtige Verkehrssicherheitsaktion mit viel Enga-
gement als Hauptsponsor seit ihrem Start vor 30 Jahren“, sagt 
Birger Fründt, Regionalleiter der Landesdirektion Rostock. „Wir 
freuen uns, dass wir heute als zusätzliches Jubiläumsgeschenk 
1.000 Kinder-Sicherheitswesten an die Landesverkehrswacht 
überreichen können“, ergänzt Dorit Adam, Generalagentin der 
Provinzialagentur Dorit Adam & Frank Knüfermann in Schwe-
rin-Mitte. Fründt und Adam überreichten außerdem ein Fahrrad 
und einen Fahrradhelm für die Radfahrausbildung im Schweri-
ner Verkehrsgarten an Steffen Weber, Vorsitzender der Ver-
kehrswacht Schwerin.  
 
Beteiligt an der Auftaktveranstaltung waren auch Christof 
Koert, Präventionsbeamte der Polizei, und Frederic Batonnet, 
Mitglied der Verkehrswacht Schwerin. Ihnen und allen Gästen 
zeigten die Mädchen und Jungen der 4. Klasse des Pädagogi-
ums im Verkehrsgarten, was sie auf dem Rad bereits können. 
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